
  

  Herrn Oberbürgermeister 
  Hansjörg Eger 
  Maximilianstraße 100 

 
  67346 Speyer 
 

   
 
 
 
       

Antrag zum Fischmarkt                                          Speyer, 11.01.2016

                             
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

wir bitten Sie, den folgenden Antrag auf die nächste Sitzung des Stadtrates zu setzen: 

 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt die Pflege und die Gestaltung des Fischmarkts in 

folgender Weise anzupassen, bzw. zu überprüfen:  

 

1. Die Verwaltung prüft, wie der Fischmarkt über die angegebene bisher dreimal jährlich 

durchgeführte Pflege hinaus öfter gepflegt werden kann (insbesondere Unkrautbeseiti-

gung). 

2. Die Verwaltung prüft, wie vorgeschrieben, jede einzelne Platane auf dem Fischmarkt, 

wann sie vorschriftsmäßig gestutzt werden kann und führt diese Arbeiten möglichst 

zeitnah durch. 

3. Die Verwaltung prüft, ob anstelle des sich sehr abhebenden Porphyrs auch ein ande-

res Material zur Ausbesserung des Pflasters benutzt werden kann (insbesondere an 

der südlichen Seite des Platzes). 

4. Die Verwaltung prüft, ob anstelle vieler veralteter und unschön aussehender Sitzbänke 

weniger Bänke angebracht werden können, die idealerweise etwas höhere, insbeson-

dere für ältere Bürger/innen komfortablere Sitzflächen bieten. Dabei ist auch zu prüfen, 

ob manche Bänke, die als optische Begrenzung dienten, durch Hecken oder Blumen-

kübel ersetzt werden können. 

 

 

 

 

 



  

 

Begründung: 

In der Sitzung vom 19. November 2015 hat die SPD-Fraktion bereits mehrere Fragen zum 

Zustand des Fischmarktes gestellt. Dabei wurde bereits dargelegt, dass dieser zentrale Platz 

in der Mitte Speyers leider nur unzureichend gepflegt wird und einige Missstände festzustellen 

sind. Die Bedeutung von Plätzen hat sich im Laufe der Geschichte gewandelt und die 

Literatur misst ihnen unterschiedliche Funktionen zu, die hier nicht aufgezeigt oder diskutiert 

werden sollen. Unbestritten ist jedoch, dass der Platz immer auch repräsentiert. Und zwar 

repräsentiert er die Stadt in ihrer Gesamtheit nicht nur vor den ca. 42000 Touristen, die 

beispielsweise den Fischmarkt jährlich besuchen. Ein gepflegter Platz zeigt vor allen Dingen 

den Bürger/innen, dass sich Politik und Verwaltung um Lebensqualität in verdichteten 

Räumen bemühen. Der SPD-Fraktion ist es aus diesem Grund wichtig, dass die in diesen 

Antrag eingeflossenen Vorschläge und Anmerkungen vieler Anwohner/innen ernst genommen 

und umgesetzt werden. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Walter Feiniler     Johannes Seither      Philipp Brandenburger 

Fraktionsvorsitzender               Stellv. Fraktionsvorsitzender             Stellv. Fraktionsvorsitzender 
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